
FuchsNews
Liebe Familien, 
bis hierher, haben wir den wunderschönen Frühling mit lauter wunderbaren Aktionen und Erlebnissen gefüllt. 

Jetzt ist der Sommer da und alle freuen sich auf die warmen Tage und die Abkühlungen im Planschbecken. Gemeinsam durften 

wir viele unbeschreiblich schöne Momente erleben, von denen wir mit großer Freude in unseren brandneuen Fuchsnews erzählen 

möchten. Wir hoffen Sie lassen sich von unseren Geschichten und Gedanken mitreißen und freuen sich mit uns über die bunte Zeit. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen und hoffen Sie alle haben einen tollen Sommer!

Herzliche Grü e Ihre Burgholz-Familie

2. Ausgabe 2024
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im Team
Willkommen 

Stephanie Grünebaum, Pflegeteam

Mirela Maier, Hauswirtschaft

Anna Wild, Familienteam
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Kinderlebenslauf 2024
Auf die Plätze … fertig … Los! 

Am Brandenburger Tor startete der Inklusionslauf* und 

schickte die symbolische Fackel von Stadt zu Stadt. Insgesamt 

geht die aufregende Reise der Fackel ganze 6 Monate. Diese 

bundesweite Kampagne hat einen großartigen Hintergrund: 

es soll auf die Kinderhospizarbeit aufmerksam gemacht 

werden, die betroffenen Kinder und ihre Familien aus dem 

Abseits in die Mitte der Gesellschaft holen und die unterschied-

lichen Einrichtungen untereinander vernetzen. Ende Mai waren 

wir nun am Zuge und durften gemeinsam mit dem Familien­

trauerzentrum, dem ambulanten Kinder -und Jugendhos­

pizdienst der Caritas Wuppertal / Solingen und der Sternen­

kinderambulanz die Fackel vom ambulanten Kinder- und 

Jugendhospizdienst Mettmann vom Franziskus-Hospiz Hochdahl 

auf dem Laurentiusplatz entgegennehmen. Sonnenschein, 

nette Gespräche und großartige Menschen machten den Tag 

einzigartig schön. Der ambulante Kinder -und Jugend-

hospizdienst Mettmann ist übrigens auch Teil des Netzwerkes 

des Familientrauerzentrum sind. Nun war es an uns, die Fackel 

nach Köln zu den LINDA-Apotheken zu bringen. Mit Beglei-

tung der Motoradclubs Red Knights und Blue Knights fuhren wir 

als Kolonne über Landstraßen in die Innenstadt. Dort wurden 

wir gebührend empfangen und unter lautem Beifall begrüßt. 

Auch der Bundesverband Kinderhospiz, als Initiator war mit 

von der Partie und machte sich noch am Nachmittag mit dem 

Team der LINDA Apotheken auf nach Koblenz. Am 12.10.2024, 

zum Welthospiztag, endet der Kinderlebenslauf 2024 mit einem 

großen Abschlussfest. Wir sind glücklich,  ein Teil vom ganzen 

gewesen sein zu dürfen und freuen uns riesig auf das nächste 

Mal, wenn es wieder heißt Inklusion in Aktion!

Lena Schmitz, Verwaltung

Vom Bundesverband Kinderhospiz e.V. 

* Hier wird eine symbolische Fackel von 

Einrichtungen, die Bezug zur Kinderhospizarbeit 

haben, jeweils untereinander bei verschiedenen 

Aktionen weitergereicht.
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Warum Ehrenamt
im Kinderhospiz?

Das Ehrenamt im Kinderhospiz ist von großer Bedeutung und 

hat mehrere wesentliche Aspekte, die seine Wichtigkeit unter-

streichen und ist aus den nachfolgenden Gründen eine äußerst 

sinnvolle und bereichernde Tätigkeit:

Emotionale Unterstützung für Familien

Ehrenamtliche Helfer bieten emotionale Unterstützung für die 

Familien der erkrankten Kinder. Sie sind oft da, um zuzuhören, 

Trost zu spenden und bei der Bewältigung der schwierigen 

Situation zu helfen. Dies kann den Familienangehörigen in einer 

belastenden Zeit große Erleichterung verschaffen.

Entlastung des Pflegepersonals

Ehrenamtliche unterstützen das professionelle Pflegepersonal 

und tragen dazu bei, die Arbeitsbelastung zu verringern. Dies 

ermöglicht den Pflegekräften, sich auf ihre medizinischen Auf-

gaben zu konzentrieren und gleichzeitig sicherzustellen, dass 

die Kinder und Familien umfassend betreut werden.

Zusätzliche Aktivitäten und Angebote

Ehrenamtliche bringen oft neue Fähigkeiten und Ideen ein, die 

das Angebot im Hospiz bereichern können. Sie organisieren 

Aktivitäten, spielen mit den Kindern, lesen vor oder gestalten 

kreative Projekte, die den Alltag der Kinder und ihrer Familien 

aufhellen können.

Individuelle Betreuung

Durch die zusätzliche Unterstützung der Ehrenamtlichen ist es 

möglich, eine individuellere Betreuung der Kinder sicherzustel-

len. Sie können Zeit mit jedem Kind verbringen, auf persönliche 

Bedürfnisse eingehen und so eine wertvollere und persönliche-

re Pflege bieten.

Gemeinschaftsgefühl und Mitmenschlichkeit

Die Arbeit von Ehrenamtlichen fördert ein starkes Gemein-

schaftsgefühl und die Solidarität innerhalb der Gesellschaft. Sie 

zeigen, dass Menschen bereit sind, ihre Zeit und Energie für 

andere einzusetzen, was ein starkes Zeichen von Mitmensch-

lichkeit und Nächstenliebe ist. Aber die Menschen, die ehren-

amtlich unterstützen bekommen viel von den Gästen zurück 

und erleben ebenfalls genau dieses Gemeinschaftsgefühl und 

die Solidarität. 

Langfristige Unterstützung

Viele Kinderhospize sind auf die kontinuierliche Unterstützung 

durch ehrenamtliche Helfer angewiesen, um ihre Arbeit lang-

fristig fortsetzen zu können. Die Ehrenamtlichen  Ehrenamtliche 

tragen zur Nachhaltigkeit und Stabilität der Hospizangebote bei.  

Stellenwert der ehrenamtlichen Mitarbeiter 

im Kinder- und Jugendhospiz Burgholz

Die Mitarbeit findet in einem freundschaftlichen und respekt-

vollen Rahmen statt, in der sich jeder nach seinen Möglichkei-

ten und dank der guten Ausbildung einbringen kann und darf. 

(Grundwissen Palliativmedizin, Kommunikationstraining, Pflege-

grundlagen, Achtsamkeit und Techniken zur Selbstpflegeeinbrin-

gen, Ethische Fragen, Zusammenarbeit im Team, Kinder- und 

Familienpsychologie, Weiterbildung, Supervision) Das Rollenver-

ständnis im Rahmen der Tätigkeiten ist klar vermittelt.   

Fazit

Ehrenamtliche im Kinderhospiz tragen erheblich dazu bei, dass 

Kinder und ihre Familien in schweren Zeiten umfassend betreut 

und unterstützt werden. Ihre Präsenz und ihr Engagement 

machen einen großen Unterschied und ermöglichen es, eine 

liebevolle und fürsorgliche Umgebung zu schaffen.

Peter Lehner, Ehrenamtler

Wir sagen DANKE!



Das Allerwichtigste ist die offene und wertschätzende Haltung 

allen Menschen gegenüber. Es braucht ein großes Herz, Lust auf 

Neues, Mut für unvorhergesehenes, den Willen den anderen 

Menschen Raum zu lassen und Teamfähigkeit. Mit diesen Vor-

aussetzungen kann ein Qualifizierungskurs begonnen werden. 

Dieser Kurs findet alle zwei Jahre im Hospiz statt und umfasst 

ca. 140 Unterrichtseinheiten.

Was geschieht, wenn der Kurs beendet ist?

Nach erfolgreichem Abschluss des Kurses geht es im aktiven 

Ehrenamtsteam weiter. Sie unterstützen tatkräftig in verschie-

denen Bereichen im Hospiz und haben verpflichtende Fortbil-

dungs- und Austauschtreffen. Einmal jährlich ist jede*r zum 

Jahresgespräch eingeladen. Sollte es zwischendurch Fragen, 

Sorgen oder Irritationen geben, ist immer jemand ansprechbar.

 

Lust auf ehrenamtliche 

Unterstützung

in Burgholz?

Sollten Sie Lust an einem 

Ehrenamt im Bergischen 

Kinder- und Jugendhospiz 

haben, dann melden Sie 

sich gerne bei Anja Wollin-

ger. Der nächste Qualifizie-

rungskurs ist für Januar 2025 geplant und ab  

Mitte September 2024 beginnen wir mit Gesprächen  

von interessierten Menschen. 

Freundeskreis

Sie haben Lust, uns ohne einen Qualifizierungskurs zu unter-

stützen? Das ist in Bereich der Öffentlichkeitsarbeit möglich. 

Wir sind auf Stadtteilfesten, Firmenfeiern, Märkten, Sportevents 

usw. zu finden und freuen uns hier sehr über Unterstützung. 

Sollten Sie Freude daran haben, melden Sie sich gerne unter 

wollinger@kinderhospiz-burgholz.de oder telefonisch unter 

0202 6955770.

Anja Wollinger, Ehrenamtskoordinatorin 

Was ist nÖtig,

um als Ehrenamtler  

das Hospiz
zu unterstÜtzen?



Proudly presents
Peace, Love and Party - das Buch zum Haus

Einige von Ihnen erinnern sich vielleicht an meine Vorankündi­

gung in der „Post aus Burgholz“ Ende 2022. Damals berichtete 

ich von meiner Idee ein Buch über unser Kinder-und Jugend­

hospiz zu schreiben.

Keine Ahnung wie man ein Buch schreibt und dennoch moti­

viert bis unter die Haarspitze starte ich mein Projekt mit einem 

weißen Blatt Papier. Ich hatte keinerlei Erfahrungen, nicht die 

geringste Vorgabe, und den Kopf voller Ideen. Nicht die 

einfachste Voraussetzung, aber vielleicht die Schönste. Tag 

für Tag, Schritt für Schritt entstanden erste Kapitel. Ich hörte 

aufmerksam hin, wenn Menschen aus dem Haus mir erzähl-

ten, was das Haus für Sie bedeutet und ich hörte aufmerksam 

weg, wenn vereinzelt Menschen außerhalb des Hauses mir 

erzählen wollten, dass ich dieses Buch ganz anders schreiben 

müsste und die Suche nach einem Verlag aussichtlos sei. 

Unzählige Stunden am Schreibtisch folgten und ich weiß gar 

nicht wie oft ich aus der Dusche gehüpft bin mit shampoonier-

ten Haaren, weil ich gerade wieder eine Idee hatte, die schnell 

aufgeschrieben werden musste. Überall hin begleitete mich 

nun ein Notizbuch für spontane Einfälle und auch nachts 

stand ich nicht selten auf, um nochmal eben was zu notieren. 

Mein Umfeld hielt mich wohl phasenweise für verrückt, aber 

ich denke so muss es sein, wenn man wirklich für etwas brennt. 

Die Freude unserer Gäste und meiner Kolleg:innen über dieses 

Buchprojekt motivierte mich immer wieder weiterzuschrei-

ben, besonders wenn mir zwischendurch mal drohte der Mut zu 

verloren zu gehen.

Und dann durfte ich Anfang Oktober 2023 endlich meinen 

unterschriebenen Autorenvertrag in den Händen halten. 

Ein unglaubliches Gefühl. Gemeinsam mit dem Verlag galt es 

nun Rechtschreibfehler zu suchen, Layout und Cover zu 

entwerfen, alle Einverständniserklärungen einzuholen von 

Menschen die Texte und Bilder beigesteuert haben, nochmal 

alle Bilder in höher Bildqualität anzufragen, damit die Bilder 

in bester Qualität erstrahlen. Puh, ich sag Ihnen, kein leichtes 

Unterfangen bei knapp 170 Fotos und etwa 30 Gastbeiträgen. 

Umso glücklicher bin ich nun berichten zu dürfen, dass das 

Buch druckfrisch fertig ist und in allen Buchhandlungen und 

auch im Internet erhältlich ist. Online können Sie dieses über 

die Website des Hospiz Verlages (www.hospiz-verlag.de/ 

produkt/peace-love-party/) bestellen und auch bei Amazon 

mit der Eingabe des Titels. Gerne können Sie auch persönlich 

in unserem Haus das Buch für 24,90 € erwerben. Anlässlich 

des Welthospiztages am 12.10.2024 findet um 11:00 Uhr eine 

Lesung in der LauBe statt. 

Ich kann es noch immer nicht wirklich glauben und möchte 

auch an dieser Stelle nochmal von ganzem Herzen bei allen 

Menschen und besonders unseren Gästen bedanken, die Fotos 

bereitstellten und mir bereits geschriebene Texte anvertrauten 

oder für dieses Buch schrieben! DANKE! 

Und Ihnen wünsche ich nun tiefe Einblicke in unser Haus,  

bei denen Sie schmunzeln, staunen, weinen und auch lachen 

können. 

Von Herzen, alles Liebe

Nadine Schulz

55



Peace, Love & Party
bewegende Einblicke aus einem Kinder- und Jugendhospiz
Lassen Sie sich mitnehmen in die Welt der Kinder- und Jugend-
hospizarbeit. Lassen Sie sich dabei erklären, überraschen, ver-
zaubern und berühren, denn ein Kinder- und Jugendhospiz ist 
so viel mehr als ein bloßer Ort der Trauer …
Dieses Buch erzählt von unvergleichbaren, unersetzbaren und 
unvergessenen Menschen, von Traurigkeit, Würde und haltge-
benden Ritualen und von Menschlichkeit, Liebe, ja auch Fröh-
lichkeit und einem Quäntchen Verrücktheit, welche unseren 
Alltag so wundervoll machen – denn auch das ist Kinder- und 
Jugendhospizarbeit!
Nadine Schulz ist es eine Herzensangelegenheit tiefe Ein blicke 
in die Kinder- und Jugendhospizarbeit zu gewähren, um Berüh-
rungsängste abzubauen und Menschen zu inspirieren einen 
eigenen Umgang mit der Trauer zu finden. Denn manchmal 
braucht es viel weniger, als wir selbst oft glauben, um Men-
schen, die trauern, zu begleiten. Beruflich wie privat.

Nadine Schulz
Peace, Love & Party
244 S., farbig
Esslingen 2024
der hospiz verlag
ISBN: 978-3-946527-62-6
EUR 24,90 (D)

Bestellungen: Telefon 08 581/960 50 oder www.hospiz-verlag.de



Wir erinnern uns
              »Du zählst, weil Du du bist.
Und du wirst bis zum letzten  
            Augenblick deines Lebens  
                          eine Bedeutung haben …
                  und für uns darüber hinaus.«
                                            nach Cicely Saunders

Adam

Julia

Noah
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   Tag der 
offenen Tür

Alle Jahre wieder kommt der Tag der offenen Tür! Und 

dieses Jahr kam dieser sogar früher als in den letzten Jahren. 

Ende April, am 28.04.2024, öffneten wir wieder unser Haus für 

alle Menschen, die uns gerne besuchen. Mit dem Waldgottes­

dienst startete der Tag. Besonders rührend waren die eigenen 

Erfahrungen, die von Mitarbeiter*innen und Ehrenamtler*innen, 

im Gottesdienst bezüglich unserer Arbeit zusammengetragen 

wurden. Dies symbolisierte noch einmal, wie wunderschön es 

bei uns in Burgholz ist.

Ab 12 Uhr hieß es dann „Action“ und die ersten Gäste trafen 

ein. Unsere Mitarbeiter*innen & Ehrenamtler*innen zeigten 

allen Interessierten das Haus, erzählten etwas zu unserem Alltag 

und unserer Arbeit mit den Gästen und dessen Familien. Wir 

alle haben uns sehr gefreut die Möglichkeit bekommen zu 

haben, den Besuchern die Kinderhospizarbeit näher zu bringen 

und viele Fragen geklärt zu haben. Von kulinarischen High­

lights bis hin zu großartiger Live-Musik, war alles dabei. Die 

Kinderaugen strahlten, da sich unteranderem unsere Mitarbei-

ter*innen beim Kinderschminken ordentlich ins Zeug legten. 

Somit hatten wir am Ende der Veranstaltungen viele Schnee­

königinnen Elsas in Burgholz zu Gast. >>

8
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Neben den ganzen Mitmachaktionen legten wir ebenfalls viel 

Wert auf die Wiedergabe von relevanten Informationen. Viele 

Infostände wie z.B. von der Sternenkinder Ambulanz oder vom 

ambulanten Kinder -und Jugendhospizdienst der Caritas, gaben 

Informationen und Angebote an die Besucher weiter. Fazit des 

Tages lautet somit: das Wetter hat mitgespielt, der Tag war 

wunderschön und dies liegt hauptsächlich an allen Menschen, 

die dabei waren. Nächstes Jahr feiern wir unser 10-jähriges 

Jubiläum, was bestimmt genauso viele schöne Momente bereit-

halten wird. 

Im Namen des ganzen Burgholz Teams möchten wir uns aus 

tiefstem Herzen bei allen Unterstützer*innen und Besucher* 

innen bedanken. Wir haben uns über jede Person gefreut und 

hoffen auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr. Da findet unser 

Tag der offenen Tür am 18.5.2025 statt. Save the date!

Lena Schmitz, Verwaltung



aus dem Kinder- und
Weihnachtskarten

Jugendhospiz Burgholz

Online bestellen unter:
www.kinderhospiz-burgholz.de
oder Tel. 0202 695577-0

www.kinderhospiz-burgholz.de

Luis

Theresa

Unsere Weihnachtskarten werden jedes Jahr von 
unseren Gästen neu gestaltet. Der Kreativität ist  
hierbei keine Grenze gesetzt, es wird gemalt, ge pinselt 
und dabei viel Quatsch gemacht. Unsere erkrankten 
Kinder und Jugendlichen setzen Finger, Hände 
und Füße ein, um für Sie tolle Motive zu schaffen. 
Die Geschwister, Eltern und Großeltern unterstützen 
dabei und gemeinsam entstehen einzigartige und 
wunderschöne Kunstwerke .Mit dem Kauf dieser 
Karten unterstützen Sie die Arbeit im Bergischen 
Kinder- und Jugendhospiz Burgholz. Vielen Dank!

Weihnachtskarte hoch 2024 03.indd   1 30.07.24   09:45

Lina

Unsere Weihnachtskarten werden jedes Jahr von unseren Gästen neu gestaltet.  

Der Kreativität ist hierbei keine Grenze gesetzt, es wird gemalt, gepinselt und dabei 

viel Quatsch gemacht. Unsere erkrankten Kinder und Jugendlichen setzen Finger, 

Hände und Füße ein, um für Sie tolle Motive zu schaffen. Die Geschwister, Eltern 

und Großeltern unterstützen dabei und gemeinsam entstehen einzigartige und 

wunderschöne Kunstwerke .Mit dem Kauf dieser Karten unterstützen Sie die Arbeit 

im Bergischen Kinder- und Jugendhospiz Burgholz. Vielen Dank!

www.kinderhospiz-burgholz.de

Weihnachtskarte quer 2024 03.indd   1

30.07.24   09:45

www.kinderhospiz-burgholz.de Laura

Unsere Weihnachtskarten werden jedes Jahr von 

unseren Gästen neu gestaltet. Der Kreativität ist  

hierbei keine Grenze gesetzt, es wird gemalt, ge pinselt 

und dabei viel Quatsch gemacht. Unsere erkrankten 

Kinder und Jugendlichen setzen Finger, Hände 

und Füße ein, um für Sie tolle Motive zu schaffen. 

Die Geschwister, Eltern und Großeltern unterstützen 

dabei und gemeinsam entstehen einzigartige und 

wunderschöne Kunstwerke .Mit dem Kauf dieser 

Karten unterstützen Sie die Arbeit im Bergischen 

Kinder- und Jugendhospiz Burgholz. Vielen Dank!

Weihnachtskarte hoch 2024 03.indd   2
30.07.24   09:45

www.kinderhospiz-burgholz.de Sara 

Unsere Weihnachtskarten werden jedes Jahr von 
unseren Gästen neu gestaltet. Der Kreativität ist  
hierbei keine Grenze gesetzt, es wird gemalt, ge pinselt 
und dabei viel Quatsch gemacht. Unsere erkrankten 
Kinder und Jugendlichen setzen Finger, Hände 
und Füße ein, um für Sie tolle Motive zu schaffen. 
Die Geschwister, Eltern und Großeltern unterstützen 
dabei und gemeinsam entstehen einzigartige und 
wunderschöne Kunstwerke .Mit dem Kauf dieser 
Karten unterstützen Sie die Arbeit im Bergischen 
Kinder- und Jugendhospiz Burgholz. Vielen Dank!

Weihnachtskarte hoch 2024 03.indd   4
30.07.24   09:45

www.kinderhospiz-burgholz.de

Luis

Corinna

Unsere Weihnachtskarten werden jedes Jahr von 

unseren Gästen neu gestaltet. Der Kreativität ist  

hierbei keine Grenze gesetzt, es wird gemalt, ge pinselt 

und dabei viel Quatsch gemacht. Unsere erkrankten 

Kinder und Jugendlichen setzen Finger, Hände 

und Füße ein, um für Sie tolle Motive zu schaffen. 

Die Geschwister, Eltern und Großeltern unterstützen 

dabei und gemeinsam entstehen einzigartige und 

wunderschöne Kunstwerke .Mit dem Kauf dieser 

Karten unterstützen Sie die Arbeit im Bergischen 

Kinder- und Jugendhospiz Burgholz. Vielen Dank!

Weihnachtskarte hoch 2024 03.indd   3 30.07.24   09:45

www.kinderhospiz-burgholz.de

Julian

Unsere Weihnachtskarten werden jedes Jahr von unseren Gästen neu gestaltet.  
Der Kreativität ist hierbei keine Grenze gesetzt, es wird gemalt, gepinselt und dabei 
viel Quatsch gemacht. Unsere erkrankten Kinder und Jugendlichen setzen Finger, 
Hände und Füße ein, um für Sie tolle Motive zu schaffen. Die Geschwister, Eltern 
und Großeltern unterstützen dabei und gemeinsam entstehen einzigartige und 
wunderschöne Kunstwerke .Mit dem Kauf dieser Karten unterstützen Sie die Arbeit 
im Bergischen Kinder- und Jugendhospiz Burgholz. Vielen Dank!

Weihnachtskarte quer 2024 03.indd   2

30.07.24   09:46

Ab 1.9.24

erhältlich!
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Mein FSJ
Mein Jahr in Burgholz ist nun fast vorbei und ich bin sehr dank-

bar, dass ich die Möglichkeit hatte, mein freiwilliges soziales Jahr 

hier gemacht zu haben. Ich bin dankbar für alle Erfahrungen 

und Menschen, die ich kennengelernt habe. 

Ich habe in diesem Jahr so viel Dankbarkeit durch die Fami-

lien erfahren, für die einfachen Dinge im Leben, wie ein gutes 

Gespräch während des Essens. Dafür, dass man mit den Kindern 

gespielt hat oder auch mit den Eltern. Diese Dankbarkeit 

empfinde ich als sehr wertvoll. Es war für mich selten eine Be-

reicherung, da es mir selbst viel Freude bereitet hat. Besonders 

habe ich diese Gespräche geliebt oder die von mir erarbeite-

ten Programmpunkte durchzuführen. Zuzusehen, dass alle 

Spaß daran haben, was ich mir als Angebot überlegt habe. Den 

Familien die Möglichkeit zu bieten, einen kurzen Moment aus 

dem stressigen Alltag abtauchen zu können und auch mal Zeit 

für sich zu haben. Ich werde mich gerne an die vielen Stun­

den im Kreativraum zurück erinnern, die ich dort mit den 

Geschwisterkindern verbracht und gebastelt habe. So konnte 

ich ein Stück ihrer Fantasie miterleben, die sie durch das Malen 

erwachen ließen. 

Oder die Zeit im Aktivraum, indem wir im Stillen mit Play

mobil gespielt haben und in eine Parallelwelt abgetaucht 

sind. Zur Musik laut singend, mal mehr oder weniger gut, durch 

den Raum gedreht sind. Während des Spielens ist auch das Kind 

in mir wieder erwacht und ich musste feststellen, dass ich nicht 

mehr die perfekte Größe für die Fahrt auf einem Bobbycar habe. 

Dies hielt uns aber selten auf und so bin ich einige Male den 

Flur hoch und runtergefahren. 

Ich werde die Aktionen vermis­

sen, die man im normalen Alltag oft nicht mehr macht. Ich 

habe nicht mehr so viel gespielt, geschaukelt und gebastelt. 

All das wofür man sich einfach oft nicht die Zeit nimmt. Die 

Spaziergänge am Wochenende, das Schlittenfahren, das 

Trampolinspringen und die Ausflüge mit den Geschwisterkin-

dern, erkrankten Kindern und auch Eltern, waren mir wieder ein 

Erlebnis. 

Natürlich gab es während meines FSJs auch Momente des 

Abschieds und der Trauer. Auch diese Momente werde ich 

mitnehmen. Die Gespräche, die ich mit den Eltern geführt habe 

oder mit den Geschwistern. Das Erschaffen und Gestalten 

von Erinnerungsstücken oder das bloße Zuhören der Erin-

nerungen an das verstorbene Kind. Das ist der Teil, wovor viele 

Respekt haben. Und doch gehört der Tod zum Leben dazu und 

ich finde es so wertvoll, dass ein sanfter Abschied im Hospiz 

möglich ist.

Ich bin froh, dass ich nicht auf andere Menschen gehört habe 

und mich vor dem Thema Tod habe abschrecken lassen und 

mein freiwilliges soziales Jahr hier im Kinder- und Jugendhospiz 

gemacht habe. Ich durfte so viele neue Menschen mit so vielen 

unterschiedlichen Geschichten, Gedanken und Ansichten 

kennen lernen. Ich habe gelernt über mich hinauszuwachsen 

und dass es oft die kleinen Dingen im Leben sind, die einen 

glücklich machen. Die sind es, die wichtig sind. Da es wichtig ist, 

im Moment zu leben und diesen  zu genießen.

Aktuell kann sich noch für ein FSJ in unserem Haus  

unter info@kinderhospiz-burgholz.de beworben werden.

Bei Rückfragen stehen wir gerne telefonisch unter 

0202 695577-0 zur Verfügung.

Sophia Eggers, FSJ 

Familienteam
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im Kinder- und Jugendhospiz?   
NEIN das könnte ich nicht … diese Aussage höre ich immer 

wieder. Dabei gibt es hier so viel zu lernen. Ich selbst habe 

2016 in meiner Ausbildung, zur Gesundheits- und Kinderkran-

kenpflegerin, einen sechswöchigen Einsatz im Kinder- und 

Jugendhospiz in der Pflege absolvieren dürfen. Und dabei habe 

ich den Pflegeberuf nochmal ganz anders kennenlernen dür­

fen. Der Einsatz in der Ausbildung hat mir damals gezeigt, wie 

schön Pflege sein kann und wie viel man lernen kann, wenn 

man die Zeit dafür bei der Arbeit hat. Ich wurde kontinuierlich 

von den Pflegefachkräften im Haus mitgenommen, unter­

stützt und als Auszubildene wertgeschätzt. Mir war zügig klar, 

dass ich nach der Ausbildung genau hier arbeiten möchte. 

Wir, das Bergische Kinder- und Jugendhospiz Burgholz, bieten 

nicht nur Einsätze von sechs bis acht Wochen für angehende 

Pflegefachpersonen an, sondern auch Pflegepraktika für ange-

henden Heilerziehungspfleger: innen. Dazu kooperieren wir 

mit 12 verschiedenen Pflegefachschulen und versuchen mit 

unseren 17 Praxisanleiter:innen im Team den Auszubildenen viel 

Wissen und Erfahrung mit auf dem Weg zu geben. 

Dabei ist uns eine enge Zusammenarbeit und ein regelmäßi­

ger Austausch mit den Auszubildenen besonders wichtig. Seit 

diesem Jahr können wir uns ebenfalls auf die Ausbildungsfahne 

schreiben, dass wir uns bereit erklärt haben die Heilerziehungs-

pflegeausbildung weiterhin zu fördern und bilden somit erstma-

lig über drei Jahre hinweg aus. 

Zudem begleiten wir seit 2016 jedes Jahr junge Menschen in 

ihrem freiwilligen sozialen Jahr. Hierbei ist es immer schön zu 

sehen, dass ein freiwilliges soziales Jahr ein Gewinn für das 

gesamte Haus und die jungen Menschen sind. Wir sehen 

häufig in dem Jahr eine große Persönlichkeitsentwicklung 

und den Gewinn an Selbstvertrauen und Eigenständig­

keit und unterstützen das Tag für Tag. Abschließend kann man 

sagen. Egal ob Ausbildung, freiwilliges soziales Jahr oder ein 

Praktikum, die Rückmeldungen waren stets positiv und auch 

das Team und die Familien im Haus, freuen sich immer neue 

engagierte Menschen kennen zu lernen. 

Abschließend kann man sagen – egal ob Ausbildung, frei-

williges soziales Jahr oder ein Praktikum, die Rückmeldungen 

waren stets positiv und auch das Team und die Familien im 

Haus, freuen sich immer neue engagierte Menschen kennen 

zu lernen. Haben auch Sie Lust Ihren Schülereinsatz bei uns in 

Burgholz zu absolvieren? Dann melden Sie sich gerne per E-Mail 

an meerkamp@kinderhospiz-burgholz.de.

Mona Meerkamp, 

Ansprechpartner für Auszubildene und Praktikanten

Ausbildung  

4.	 Meine Mentoren hatten 
	 stets ausreichend Zeit für mich.	 Zu erreichende Punkte:               4,0	 Erreichte Punkte:                         3,575.	 Die Lernmöglichkeiten im Kinder- 	 und Jugendhospiz Burgholz waren sehr gut.	 Zu erreichende Punkte:                4,0	 Erreichte Punkte:                          3,576.	 Meine übertragenden Aufgaben 	 haben zu meinem Ausbildungsstand gepasst.	 Zu erreichende Punkte:                4,0	 Erreichte Punkte:                          3,64

Durchschnittswert im Allgemeinen:21,62 von möglichen 28,0 Punkten

Durchschnittsnote: 3,08 von 4,0

Rückmeldung 2023 

der Auszubildenen und FSJler:

1.	 Der Einsatz im Kinder- und Jugendhospiz  

	 Burgholz hat mir gefallen.

	 Zu erreichende Punkte:               4,0

	 Erreichte Punkte:                      
   3,78

2.	 Meine Vorstellungen wurden erfüllt.

	 Zu erreichende Punkte:               4,0

	 Erreichte Punkte:                      
   3,42

3.	 Das Team hat mich gut aufgenommen.

	 Zu erreichende Punkte:               4,0

	 Erreichte Punkte:                      
   3,64



Dass sagten die Auszubildenen

 und FSJler über ihren Einsatz

                     bei uns:

„Es war mein bisher
definitiv schönster Einsatz.“ „Ich wurde vom Team gut 

aufgenommen und habe 
mich integriert gefühlt.“

„Jede weitere Auszu­
bildene kann sich auf 
euch freuen.“

„Das Konzept, dass jeder 
Auszubildene einen fes­
ten Ansprechpartner hat 
ist super.“

„Mir wurde vertraut
und viel zugetraut.“

„Ihr habt mir immer
das Gefühl von Sicherheit 
gegeben.“

„Jeder hatte die Geduld 
und den Anspruch Fragen 
ausführlich zu beantwor­
ten.“

„Mir wurde
immer zugehört.“

„Macht weiter so!“

„Mir wurde
viel gezeigt
und erklärt!“

„Supernettes
Team.“

„Ich habe
einiges dazu
gelernt“



  BURGHOLZ

Wir suchen für unser Pflegeteam:

In ruhiger, angenehmer Arbeitsatmosphäre und einer guten Teamstruktur bieten wir Ihnen einen zu-

kunftsorientierten und abwechslungsreichen Arbeitsplatz mit leistungsgerechter Vergütung.  

Wir legen dabei großen Wert auf eine professionelle, wertschätzende und ganzheitliche Versorgung  

unserer Gäste. Die Sicherung und Erhaltung einer bestmöglichen Lebensqualität haben dabei höchste 

Priorität. In unserem Kinder- und Jugendhospiz können Sie Pflege selber und ressourcenorientiert  

gestalten. Sie haben Zeit für das erkrankte Kind / den Jugendlichen und seine ganz eigenen  

Bedürfnisse. Eine besondere Herausforderung liegt dabei in der pflegerischen Palliativversorgung  

und der Zusammenarbeit mit den Angehörigen und allen multiprofessionellen Teammitgliedern.

Das sollten Sie mitbringen
• abgeschlossene dreijährige Ausbildung in der Pflege

• fachliche und soziale Kompetenz mit Einfühlungsvermögen und Belastbarkeit

• verantwortungsvolles Handeln mit professioneller Distanz und gleichzeitiger Offenheit 

 für die erkrankten Kinder, Jugendlichen und deren Familienangehörige

• Flexibilität und die Bereitschaft und Motivation an Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen teilzunehmen

• intensive, ganzheitliche Pflege und Betreuung der Gäste auch in Krisensituationen

Wir bieten Ihnen:
• Arbeit in einem multiprofessionalem Team

• regelmäßige Supervisionen

• Weiterbildungsmöglichkeiten

• Vergütung nach AVR mit Zusatzleistungen (Altersvorsorge, Bikeleasing)

Fragen und schriftliche Bewerbungen
richten Sie bitte an unsere Hospizleitung, Frau Kerstin Wülfing:

Bergisches Kinder- und Jugendhospiz Burgholz 

Zur Kaisereiche 105, 42349 Wuppertal

Tel. 0202 695577-0, info@kinderhospiz-burgholz.de

Bewerbungen dürfen auch gerne per Email eingereicht werden.

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/innen,
Gesundheits- und Krankenpfleger/innen,
Heilerziehungspfleger*innen,
Pflegefachfrauen / Pflegefachmänner
 (Vollzeit / Teilzeit)
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Cookies machen gute Laune und da ich mich haupt-

sächlich vegan ernähre, darf natürlich ein Schokola-

den-Cookie-Rezept nicht fehlen. Für alle die gerne 

backen und sich den Tag versüßen wollen ist hier ein 

Rezept:

Alle Zutaten, bis auf die Schokodrops in einer Schüs-

sel miteinander vermischen. Jetzt die Schokodrops 

dazugeben. 18 Kugeln formen und etwas platt-

drücken und auf 2 Backbleche verteilen, dann 

ab in den vorgeheizten Backofen (180° Umluft 

– ca. 12 Minuten). Die Cookies sind nach dem 

Backen noch weich. Etwas abkühlen lassen und 

einfach nur noch genießen. 

Vorsicht, sie sind schneller weg, als sie geba-

cken sind.

Anja Wollinger

Schokoladen Cookies

200 g Mehl

90 g Zucker

125 g vegane Butter

1 P ckchen Vanillezucker

1 TL Backpulver  

2 EL Apfelmus

150 g Zartbitter-Schokodrops 

(oder andere vegane Schokolade)

Zutaten

Seifenblasen Selfmade 

Kreative Aktivitäten liegen uns in Burgholz mit am besten. Gemeinsam die Zeit zu ver-

bringen und schöne Erinnerungen zu schaffen, das verbinden wir gerne mit spaßigen 

Aktionen. Letztens haben wir selbst ausprobiert Seifenblasen herzustellen.  

Wie einfach und gleichzeitig genial die Anfertigung ist, könnt ihr hier nachlesen: 

Was braucht ihr?

•	 250 ml lauwarmes destilliertes Wasser

•	 Einen Topf

•	 Spülmittelkonzentrat

•	 Speiseöl

Was müsst ihr denn tun?

Gebt 250 ml lauwarmes destilliertes Wasser in einen Topf und rührt vier Esslöffel 

Spülmittelkonzentrat hinein, bis dieses sich vollständig aufgelöst hat. Dann lasst ihr 

das Gemisch etwa fünf Minuten lang ruhen und gebt anschließend noch zwei bis vier 

Tropfen pflanzliches Speiseöl hinzu – fertig.

Nicht zu vergessen …

Die Magie der Seifenblasen spüren und sich verzaubern zu lassen!

Vegane

Lieblingsrezept

zum Nachmachen
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Da sein . . .

               Bergisches
Familientrauer-
               zentrum

Caritasverband
Wuppertal/Solingen e.V.

Eine Kooperation des Ambulanten Kinder-
und Jugendhospizdienstes Bergisches Land
des Caritasverbandes Wuppertal/Solingen e.V.
und der Kinderhospiz-Stiftung Bergisches Land

Ein Netzwerk von Trauerangeboten
im Bergischen Land. Wir bieten eine Anlaufstelle
für alle Menschen, die trauern und leiten Sie genau dahin,
wo Ihnen bestmöglich geholfen werden kann.

      Kinderhospiz-Stiftung
Bergisches LandSie erreichen das Familientrauerzentrum  

im Bergischen Kinder- und Jugendhospiz Burgholz: Lena Schmitz 
Telefon: 0202 / 69 55 77 110,  Mail: ftz@kinderhospiz-burgholz.de

Treffen der Kinder- und 
Jugendtrauergruppern

Altersgruppe 6 – 10 Jahre: 
16:30 bis 17:30 Uhr

Altersgruppe 11 – 15 Jahre:
17:45 bis 18:45 Uhr

Jeweils jeden 2. und 4. Donnerstag  
im Monat; Ort: LauBe Kath. Stadthaus,  Laurentiusplatz 7, 42103 Wuppertal



Impressum
Herausgeber: Bergisches Kinder-
und Jugendhospiz Burgholz
Zur Kaisereiche 105, 42349 Wuppertal
Telefon: 0202 695577-0
E-Mail: info@kinderhospiz-burgholz.de
Internet: www.kinderhospiz-burgholz.de
Redaktion: 
Kerstin Wülfing, Lena Schmitz, Anne Walther 

Spendenkonto
der Kinderhospiz-Stiftung Bergisches Land
Stadtsparkasse Wuppertal 
IBAN DE 42 3305 0000 0000 9799 97 
BIC WUPSDE33XXX
Träger: Bethe Stiftung, Diakonie Wuppertal, 
Caritasverband Wuppertal/Solingen

Treffen der Kinder- und Jugendtrauergruppern
Altersgruppe 6 – 10 Jahre 16:30 bis 17:30 Uhr,Altersgruppe 11 – 15 Jahre 17:45 bis 18:45 Uhr, jeweils jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat,LauBe Katholisches Stadthaus, Laurentiusplatz 7, 42103 Wuppertal

Lesung
“Peace, Love & Party”

von Nadine Schulz

zum Welthospiztag am 12.10.2024 um 11 Uhr

in der LauBe.

Unterstützen Sie uns
gerne direkt über PayPal –
Vielen Dank!
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Bergisches Kinder- und
Jugendhospiz Burgholz

kinderhospizburgholz

Schluss mit lustig? 
Der Kinderhospiz Podcast

Bergisches Kinder-  
und Jugendhospiz Burgholz
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